Tagebuch

Den Sechste November

Zweitausend

Mein gestriges Üben hat glücklicherweise mich nicht umgebracht, oder mein Muskulatur so überangestrengt, daß ich mich nicht heute bewegen kann.  Ich hatte eben einige Bauschaufzüge leisten können, wenn nur vierzig oder so.  Was ich heute auf dem Tageplan voraus hatte; nach Mannheim zu fahren.  Weigerte ich so daß ich mich ausruhen konnte, plus einiges studieren können.  

Es fällt mir sehr überaus interessant ein, über den Wald lernen dürfen.  Meine Enttäuschung über die Verwaltung einiger Fächer hier in Heidelberg, spezifisch mit dem Philosophieabteil, habe ich gut überstanden.  

Nach einigen Jahren fange ich zu erkennen an, wie viele Arbeit man liesten muß, und wie viele staatliche Bedingungen erfüllt werden muß, ehedem dieser eine Diplom verdient hat.  

Es heißt jedoch nicht, daß ich Respeckt für Diplombesitzer haben muß, wenn ich der Meinung bin, wie in dem Fall Béatrice, eine Diplom der Character wegen nicht an den beschehrt werden sollte.  

So bald als meine Arbeitsveträge abgelaufen sind,  so bald als alle übereinstimmre Vertragbedingungen erfüllt sind, werde ich in eine andere Gegend hinziehen.  Ich habe zwar keine schlechte Entscheidungen seit meinem Ankunft, mit Ausnahme Béatrice geküßt zu haben.  Ich habe zwar die Kraft mich von diesem entfernen müssen, brauche sie noch zwei Wochen, bis ich velassen kann, ohne daß ich inzwishcen ein Zimmer finden muß.  

Mir fiel es schwer herzig ein, sie unter Bewachung eines Geisteskrankheitsachverständiger, aber ist für das unsere beste.  

Eine Zweispaltigkeit hat sie letze Abend erwähnt.  Wenn gefragt, wie sie heißt, hatte sie nur Frau Scizophene antworten.  Niederdrückend äußert kaum der Schwere der jetzige Lage.  

________________________________________________________________________

Auf heiterem…

Merhere Tiere lerne ich in derer Aufgliederung einzuteilen.  Die Reptilien sind besonders artenreich.  

Nur zwei Arten Eideche sind Deutschland endemisch.  Schuppenechsen sind die bezeichnet worden, genauso als ich die bezeichnet hat, ohne sogar derer richtige Bezeichung gekonnt zu haben.  Äußert interessant sind die mir unbeobachtete Schuppeneingenschaften, da ich nur einen flüchtigen Anblick des vor mir aufgespürrtes Exemplar hatte, ehedem der Herr Eidechse fortgegangen ist.  Ein Halsband trägt diese Arten Eidechse, der in späterer Entwicklung sogar von Schutzdornen vesehen sind.  Ich werde mich freuen einen dieser Echsen ausfindig machen können.  Meine Beschilderung des Echses war ausgezeichnet, wissenschaftlich, wenn Einzelheiten fehlend, nur auf Grund des Nicht-in-der Hand-seins.  

________________________________________________________________________

Ich lernte ziemlich schnell, daß aus Höfflichkeit und Ehrwürdehalten, Europäer über einen anderen, der nicht derselben Sprachen sprechen, reden sollen.  Studenten, die nicht an eine gewisse Reife angekommen sind, oder zornige Leute, derer Gedanken an einiges anders als der Nettheit liegen, entwerten sich durch vermutetes Nichtverstandensein eines Menschs.  Hiermit lege ich ein Eid ab.  

Ich Michael Thomas Harbuck verheiße nie schlechtes über ein Mensch, in der Nähe entfernt, aus meinem Mund lassen, oder im Gedanken halten.  Der  einizige Grund von einem vor sich in nicht ihm verständlicher Sprache wird; unter Not dessen Gesundheit.

Grübelei, Kleinigkeitsgekeif, Ärger  und Unreife sollen des Stand eines Menschens nicht erniedrigen.  

Das Auftretensein dieser Verhalten wird also als Erscheinung innerlicher Unruhe, Unwolhlheit, Neid, Faulheit, unter anderen, wahrgenommen werden.  

________________________________________________________________________

Hmm, ich komme gleich.  

Die Laufbahn aus Glas.  

